
Stoffplan für den Jugendgruppenleiterkurs  
gemäß RdErl. des MFAS vom 23.01.2003 (Ausstellung der bundesein-
heitlichen Card für Jugendleiterinnen und Jugendleiter in Niedersachsen 
(Juleica) 
 
Folgende Inhalte wurden den Teilnehmern in 66 Zeits tunden vermittelt: 
 
 
Referent  Edmund Lehne 
 
Gruppenpädagogik, Persönlichkeitsentwicklung vom Kleinkind zum jungen 
Erwachsenen (Altersstufen), Soziologie: die Rolle des Einzelnen in der Gruppe und 
Arbeitsauftrag zum Thema Führungsstile: autoritär, demokratisch, laisser-faire, 
Gruppenprozess: Phasen einer Jugendgruppe, Gruppenregeln, Was brauchen 
Kinder? Beziehungen aufbauen und bewahren, Arbeitsblatt: Höre ich den Kindern 
wirklich zu? 
 
 
Referent  Daniel Jüstel 
 
Spielepädagogik: Planung, Anleitung und Durchführung von Spielen (Theorie und 
Praxis mit Arbeitsauftrag), Gruppendynamik, Was bezwecke ich mit bestimmten 
Spielen? Bedeutung der Spiele und des Spielens, Wandel der Kindheit, Kooperative 
Gruppenspiele, Erlebnispädagogik, Reflexion: Wie fühlte ich mich als Anleiter? 
Programmgestaltung einer Gruppenstunde,Planspiel 
 
 
Referentin  Simone Braun 
 
Drogen- und Suchtprävention, Anlehnung an den Ordner: Bausteinmappe starke 
Sportvereine, Suchtverhalten, Grade der Abhängigkeit, innere Einstellung und 
Einflüsse von außen, Welche Süchte gibt es?  Wer ist gefährdet? Beratung: Wo hole 
ich mir Hilfe? Alternativen anbieten, Kinder stark machen, kooperative Gruppenspiele 
 
 
Referent  Marcus Laube 
 
Konfliktmanagement und Gewaltprävention, Rechtsextremismus, Körpersprache, 
Einflüsse, Deeskalation, alternative Lösungen, kooperative Gruppenspiele, 
Kennlernspiele 
 
 
Referent  Uli Siegmann 
 
Jugendschutz und Medien, virtuelle Erlebniswelt, Unterhaltungssoftware, Altersbe-
schränkungen, freiwillige Selbstkontrolle, Übertragung der Aufsichtspflicht, Gema, 
Skinheads (Film) 
 
 
 



Referenten  Andrea Krug/Carsten Brandes 
 
Geschlechtsspezifische Jugendarbeit, Unterschiede und Gemeinsamkeiten, 
Kennlernspiele, kooperative Gruppenspiele, Vertrauensspiele 
 
 
Referenten  Georg Rinkel/Dagmar Zabel 
 
Aufsichtspflicht, Rechtsfragen 
 
 
Referent  Karsten Koslowski 
 
Versicherungen 
 
 
Referent  Claus-Dieter Schmidt 
 
Öffentlichkeitsarbeit, Darstellung nach außen, Pressearbeit 
 
 
Referentin  Anette Baker 
 
Förderrichtlinien der Stadt Celle, Spenden und Sponsoren, Finanzierung durch 
Vereinsaktivitäten, Antragstellung: Juleica 
 
 
Referentin  Frau Dittmar 
 
Hygiene im Zeltlager, ausgewogene Ernährung, Nahrungspyramide, Allergien, 
Übergewicht, body-mass-index, Arbeitsauftrag: Was esse ich gewöhnlich an einem 
Tag? 
 
 
Referentin  Frau Oswald (Brennnessel) 
 
Sexueller Missbrauch an Kindern 
 
 
Arbeitsauftrag 
 
1. kreatives Gestalten: Plakat entwerfen, Buttons herstellen  
 
2. interkulturelles Lernen: internationales Buffet der Teilnehmer,  

kurdischer Tanz 
 
3.  Projektfindung, Planung und Durchführung (Familientag am Samstag 13. 

September 2008 im Frz. Garten) 
 
Die Bestätigung für die erfolgreiche Teilnahme an e inem 1. Hilfe-kurs erwerben 
die Teilnehmer in Eigenverantwortung.  


